
Protokoll der Agenda-Vollversammlung vom 26.7.2016 

Anwesend: Hermann Mader, Erich Brand, Klaus Schulze-Neuhoff, Roswitha Hannank, 
Ursula Gündera, Horst Later, Peter Wöstenbrink, Beate Teichmann, Waltraud Rensch, Rolf 
Hagen, Roland Hölzle, Brigitte Wittmann, Erich Wittmann, Uwe Gorber, Guntram Primessnig,  
Winfried Brunner, Reinhold Glasl, Alexander Niklaus, Rosi Motiel-Montoya, Ellen 
Schlingmann, Gerald Bartelt, Theo Wurst, Johanna Riedmann, Martina Patalong, Rainer 
Schäfers, Karin Gorber, Christa Reindl, Werner Reindl, Bartholo Nopper, Erika Nopper, 
Helmut Patalong, Wolfgang Panzer, Werner Reindl, Simon Hötzl, Leonie Pilar, Michael Stiller 
Gesamtzahl : 36 

TOP  1    Begrüßung und Bericht des Sprechers   
Klaus Schulze-Neuhoff begrüßt zur zweiten Vollversammlung des Jahres und berichtet 
über die laufenden Aktivitäten in den Arbeitskreisen, Projekten und im Treffpunkt. 
Im Hinblick auf das Fest der Begegnung verweist er auf den eigenen Tagesordnungspunkt. 
Auch auf dem Rathausplatz tut sich was. Die Möblierung steht kurz vor dem Abschluss. 
Der Arbeitskreis Mobilität diskutiert derzeit einige neue Ideen mit der Gemeinde, 
insbesondere den  Ausbau des Scheilweges als Zufahrt zum Nord-Süd Radschnellweg 
durch den Perlacher Forst.  

TOP 2      Stadtradeln 2016 

5 Tage nach Ende der Aktion zieht Leonie Pilar von der Gemeinde Unterhaching eine erste 
Bilanz. Sie fällt durch die Bank positiv aus. Die Gemeinde Unterhaching konnte nach Haar- 
einer Gemeinde, die aufgrund der Beteiligung einer ganzen Schule mit Abstand vorne liegt –  
im Landkreis München den zweiten Platz erringen. Es konnte nicht nur die 
Gesamtkilometer, sondern auch die Anzahl der Teilnehmer noch einmal massiv gesteigert 
werden. 
Mitte September ist die Siegerehrung durch die Gemeinde geplant. 

TOP 3   Gartenkultur im Hachinger Tal 

Werner Reindl – Vorsitzender des Gartenbauvereins und langjähriger Projektleiter der 
Lokalen Agenda 21- unternimmt einen gut recherchierten und kurzweiligen Streifzug 
durch die Geschichte der Gartenkultur im Hachinger Tal. Die Bilder sind 
beeindruckend und für viele der Zuschauer neu. Die Präsentation wird auf der 
Homepage der Lokalen Agenda 21 hinterlegt. 

TOP 4    Aktuelles aus der Lokalen Agenda 21 

Klaus Schulze- Neuhoff und die anwesenden Mitglieder des Sprecherkreises berichten 
über die laufenden Aktivitäten der Lokalen Agenda 21 und der Bürgerenergie. 
Technologische und rechtliche Entwicklungen im Bereich der Photovoltaik machen ein 



weiteres Wachstum der Bürgerenergie in den nächsten Jahren möglich. So könnte sich im 
Jahr 2017 bereits eine Freiflächenanlage an der Autobahn realisieren lassen. Ferner 
zeichnet sich ab, dass in naher Zukunft Mieterstrommodelle aus PV-Strom für alle Beteiligten 
wirtschaftlich sein könnten. Das Gleiche gilt für Speichertechnologien, die aufgrund der 
dynamischen Entwicklung der Batterietechnik immer interessanter werden. 

Ein weiteres Thema ist die Vorbereitung der Veranstaltungsreihe 20 Jahre Landschaftspark 
im Jahr 2018. Hierzu existiert eine Projektgruppe der Lokalen Agenda, die mögliche Akteure 
aus dem Vereinsleben, sowie der Organisationen in Unterhaching akquirieren will. Hierzu 
wird im Herbst ein Anschreiben herausgehen. 

Ein wichtiger weiterer Meilenstein aus dem Projekt “Öffentliche Plätze” ist nun vollendet. 
Die Neumöblierung des Rathausplatzes ist nun bis auf weiteres komplett. Blumenkästen, 
Schachbrett, Spielplatz und neue Bänke und eine Sitzgruppe laden nun zunehmend zum 
Verweilen ein und beleben den Rathausplatz. Die Schlüssel für die Schachfiguren können 
beim Treffpunkt gegen einen Pfand von 10 Euro ausgeliehen werden. 

Das Thema “Wirtschaftsforum Hachinger Tal” ist nach Auskunft von Simon Hötzl ins Stocken 
geraten. Herr Hötzl gab der Lokalen Agenda auf den Weg, Mitstreiter in allen drei 
Gemeinden zu suchen. Damit könnte die bürgerschaftliche Basis für diese Idee verbreitert 
werden. Diese Aufgabe wurde inzwischen aufgegriffen. Erste Fortschritte sind sichtbar. 

TOP 5  Wünsche und Anregungen 

Die nächste Agenda-Vollversammlung findet am Dienstag den 25. Oktober  2016 um 
19.30 Uhr im HEIMATMUSEUM statt. 

gez. Schulze-Neuhoff 


